
Saubere und Reinige.
Wenn die gemeine Canäle der Stadt Phi-

ladelphia ausgefüllt würden, «nd der Dreck
somit sich in den Straßen sammle, würde ei-
ne Pestilenz nicht die Folge sein, im Falle des
Unterlaßes daS Uebel ans dem Wege zu räu-
men ? Eben so mit dem Körper; Wenn die
Lunge, Haut und Eingeweide nicht in dem
Zustande sind, daß sie alle ihnen zu Theil
werdenden Unreinigkeiten auf eine gehörige
Weiße entlaßen können, so wird daS Blut
verdorben und Krankheit und Tod sind die
unausbleiblichen Folgen. Wir müssen nnS
nun in beiden Fällen nach Reinigung umfch-
l>en, und im letzter» Falle sind

WrightsJndian vegetarische Pillen
von dem Nord - Amerikanische» Gesundheits
(Kollegium, gerade die Medezi», um eine völ- ,
lige Reinigung zu bewirken, indem sie nicht ,
nur den Magen nnd die Eingeweide von den
biliösen und verdorbenen Humören reinigen,
sondern zur nämlichen Zeit die Lunge Haut,
«c. auf eine gehörige Weise entladen. So-
mit sind alle natürliche Canäle geöffnet und

A ll e K r a n k h c l t eII, 1
welchen Namen sie auch fuhren mögen, wer- i
den schnell aus dem Körper getrieben.

Aus dieser Ursache sind diese schätzbare P»
len eine sichere Sur gegen Kopfweh, Herz- >
klopfen :c,, welches die Vorgänger aller Un
päßlichkeiten des Fleisches sind.

Besagte Indian vegetablischc
Pillen, sind gleichfalls eine gewisse Cur gegen
das Jntermittent, Remittent, NervouS, In
flamatory und Putrid Fieber, indem sie
alle Unreinigkeiten des Bluts, aus welchen
dieselbe entstehen, hinwegräumen. Ebenfalle
haben sie sich als eine unfehlbares Mittel für

Rheumansm, Gollt, 11. s. w. 5
bewiesen. Von 3 bis ti dieser Pillen Abend?
beim Schlafengehen genommen, wird in kur
zer Zeit den Körper von allem befre«», wel-
ches nicht mit der Gesnndbeit übereinstimmt.

Warnung Indem die große Popn-
lärtität und die folgende widerholte Nachfra-
ge nach Wright's Indianischen «ege'ablischen
Pillen, eine Heerde von Verfälscher hervorge-
rufen hat, so sollten Land Agenten n. Stohr>
baller vorsichtig sein, »nd sich nicht hinterge-
hen laßen durch die vielen Betrüger welche
das Land durchreise», und ungeahndet ver-
fälschte für den ächte» Artikel verkaufe».

Es sollte im Andenken erhalten werden, "
daß alle antorisirtc Agenten, wir einen, -'lgent
Eertlfieat versebe» siüd, »»terzeichnet durch
W i ll i a m W r i g h t, Vice President des
N. A. Gesundheit Collegiiims. Diejenigen
also, welche kein solches Eertificat ausweisen l
können, »nd Indianisch! vegetarische Pillen!
zum Verkauf anbieten, können als Verfälsch- '
cr niedergesetzt werden

Folgende sehr achtbare Stohrhalter sind >
als Agenten für Lecha So , zum Verkauf von - >

Wrigkt'6 schätzbare» Pille»,
ernannt worden, von welchen man Mit Ge- >
wißheit erwartet, daß die ächte Medizin er- "
halten werden kann :

Guth, Ruhe »nd ?lo»iig, Allentaun, !>

Miller und Säger, SägerSville,
Samuel Eamp, Neu Tripoli,
H. S. Getz, und Eomp., Steinsville, !
Jonas HaaS,' Lynnville,
lofhna Seiberling, Seiberlingsville, !-

Ephraim Trorel, Fogelsville, !
Williani Kern, Ober Maeungie,
Meitzler und Erdman, Breinigsville,
Ben. Uoder, TrerlerStaun,
Aaro» Erdman, Millerstaun,
Reuben Faust, Emaus, !
Charles Witman, Sancona Välley,
Fofeph Frei und Sohn, Eoopcrsburg,
Stephen Ballict, jr.Nord Wkeithall, !
T. und S. Weaver, Maeungie,
Krause und Gerhard, do
Levi Knerr, ElauSville.
Office», allwo nur allein der Verkauf ob!-

-ger Medizin beim Großen nnd Kleinen be-
folgt wird : No. ltitt Raee Straße Philadel-
phia und bei Guth, Rnhe und No»»g, in Al-
lentaun.

Vorsicht. Um z» verhüten von Ver-
fälscher betrogen zu werden, sei vorsichtig, nnd
f/age nach Wright's India » isch- i
cn vegetablisch e n P i l l c n. j

September 24, »qIJ!

Bacher und Moyer,
Cabinetmacher i» Zlllema»»,

Ergreifen diese Gelegenheit ihren Freun-
den so wie dem geehrten Publikum im Allge-
meinen anzuzeigen, daß sie obiges Geschäft in
allen dessen verschiedenen Zweigen, am süd-
westlichen Ecke der Ann »nd Hamilion Stras-

sen der Stadt Allentaun angefangen haben ;

allwo sie immer auf Hand halten oder auf
Bestellungen verfertigen werde»,

Seltdoards, Sofas,
. - «Bureaus,, Secrerars,

Devks, >:il-.l'eil- und
Eckschranke, Bmnel-

Tische vo» allen
Wajch-

'«ll^! i' stauos, N.<. lv ,

w«tche Artikel »ll« auö den besten Materiali
>«o »«nter ihrer-eigene» Aufsich» und meisten«
<<«»»ls von ihnen selbst verfertigt wenden, und.
-für dere» Gate sie demz,«folge bürgen können.

Auch verfertigen sie eine neue Art Pateni
Bettstelle, die an Dauerhaftigkeit und Be-
quemlichkeit alle früher pemachicn übertref-
fe». Man beliebe bei ihnen aiijurufen und
sie in Augenschein zu nehmen, und sich ihrer
Aortresflnhkeil zu uderze»g?n.

Sie sind dankbar fnr bereits Hencßei.e
Aniibschafl und binen um eine Fvridauer so
wie eine Vermehrung derselbe» welcbe sie sich
Surch billige Preis? nnd gute Arbeit iiu»>er-
hiu zu verdienen suchen werde».

Bacher -und Moyer.
Allentaun, Juni Ä-S. .nqvM

Auszehrung: Anszehrng:
Die ächte Preperation für

Docwr Swavne's zusammengesetzter
Syrup von Wildkirschen.

Ur?"Wer kann die Wirksamkeit von Dr.
Swaynes Syrup von Wildkirschen bezwei-
feln, nachdem er folgendes gelesen hat.

Alberr A. Roß, Providence, R. I, wurde
von Auszehrung kurirt, nachdem er von den
geschicktesten Aerzten, als unheilbar erklärt
wurde.

Loyd Allen, Buffalo, N. ?), gänzlich ge-
heilt von einem gefährlichen Husten mit
Schmerzen in der Seite und Brust.

John B. lenkins, Columbns, Ohio, kurirt
bei dem Verbrauch von 3 Boiteln dieses Ey-
rups. Seine Krankheit war trockenerHusten,
Schwachheit auf der Brust, »nd Blnlspncn,

Robert Glenn, Armenhaus Verwalter,
nahe bei Philadelphia, bezeugt die Wirksam-
keit dieses SurupS, in der Reinigung von >
Raleutine Eliapman, welcher mit der gefähr-
ichsten Art Auszehrung darnieder lag, diel
jemals aufzuzeichnen war, und nachdem alle
rndere Medizinen sich vergebens
und fein Arzt ikn als unheilbar aufgab.

Miß S- Lewis, West Philadelphia, kurirt
von einer fünfjährigen Bluten der Lunge.?
)hre Symptome waren Blutfpeien begleitet
mit einem kitzelnden Husten, Schmerzen in
der Seite, Brust und Rucken, welches endlich
in eine förmliche Auszehrung ausbrach.

R. Jackson, früher Prediger der ersten Pres-
'yterianer Kirche, in Neuyork, bezeugt die
Wirksamkeit von Dr. Swannes Wildkirschen
Svrnp, nnd recommcndirt ihn zum Gebrauch
i» Familie», indem cr in hunderte» von Fäl-
len bei Kindern in gefährlichen Krankheiten,
wie Husteu. Engbrüstigkeit n. s w, mit wun-
dervollem Erfolg gebraucht wurde.

James OSbouru, Waschington, Pa , wnr'
de sörmlich knrirt von Auszehrung nnd Bln'
t<n der Lnnge, nachdem er viele Medizinen
gebraucht und von dcn Aerzten als unheilbar
aufgegeben war.

Diese Medizin verschafft augenblickliche
Linderung, und ist dabei, sicher, angenebm
und Wirksam, und wohl Werth vom größten
Zweifler probirt zu werde».

»'kll i!»tc dcr 8lk» nnd Ziacc Str.,>jc, Pi>il->dclfhi.>. I
Agenten:

Daniel Krebs, Portsvrlle.
I. G. Brown. do.
M. Lutz, Harrisl'urg.
s>i>vrechr und Wink, Kutztaun.

undKutz, do.
M. Krause, Bechledem.
s^err?)>'oser, Stobrhalter, Alleuraun.
Herr Slnilh, do do.
N. Gutli n. Co., do.

Juni 24. nglI!

Nene Dreherei
in der Stadt Allentaun. i

Der linterzeichnete ergreift diese Gelegen-
heit seine Freunde und bcm Publikum erge->
benst die Anzeige zu machen, daß er eine neue!

Dreber - Merkstalte,
in Verbindung mit feiiiem Cabinet - Macher-!
Schap, eröffnet hat, allwo er jede Zeit bereit
sein wird, alle Arten Dreharbeit, sowie
Wagenual'en, Bettladenstollen, Tisch !

stollen, u. s. w.
anf die kürzeste Anzeige und nach den neue-
sten Moden zu verfertigen. Auch hält er!
immer z»m Verkauf auf Ha»d, alle Arten

! Dreharbeit für HanS- und Cabinet - Schrei-!
ncr, welches er gesonnen ist an billigen Prei- i
!>en abzusetzen. Da er immer den woblbe-'
> kannten Arbeiter, Renben Kansman, in Be-I
! schästiqung bält, so kann man sich anf gute
und schöne Arbeit verlassen.

! Er ist dankbar für bisher genossene Knnd-!
Schaft, nnd hofft durch pünktliche »nd billige
Vcdicnung eine Fortdauer so wie einen ver-!

! »lehrten Zuspruch zu erhalten.
Salome» Blank,

schräg gegenüber Hagcnbnch's Wirthshaus.!
Juni >O. nqtiMl

Allentann Hut-Fabrik,
In der Hamilton Strasse, einige Tlui-

reu imterliall'Wilso»i's Druckerei,
woselbst man beständig eine Auswahl allcrle !
Huten antreffen kann, so wie

T-ÄWL» Für-. Rnsna-, Blever'
u»d Woll - nach!
den neuesten Moden und
ans den deste» Materia-
ijx? verfertigt,

welche der Unterzeichnet» gedenkt, an den bil-i
ligsten Preisen abz»setzen.

Kansteute und Andere, die beim Großen
werden es zn ihrem Vortheil finden,!

bei ihm aaznrnfen und seine Waaren, die er
»enlich von Philadelphia »nd?!euyork erhal-
ten hak,in Augenschtin zu nehmen.

Hutmacher im Lande können m-t jeder Art
Pe!z?ü, Trimining, u. s. w. verieheu werden
und zwar an dcn billigsten Preisen.

- Er ist dankbar sür bisher bereits genossene
l und hofft durch pünktliche Bedie-

nni'g und billigePreisen, eine Fortdauer des-
selben z» genießen.

Jacob D. Boa 6.
k Allentaun, Juli 30. nqbv

Harte Waaren.
O. n n d I. S a g e r.

Schmiede, Sabinetmacher, Zimmcrleute,
Stuhlmacher, Kutschenmachcr, Kufcr, Bau
ern, Büchsenschmiede, Maurer, Anstreicher,
Sattler, Mühlinacher, u f. w., u. f. w., fin-
den jegliches Stück Handwerks - Werkzeuge
und Artikel in ihrem Fach, welche soeben in
Neuyork und Philadelphia an den niedrigsten
Baargeld Preisen eingekauft wurden, und
welche so wohlfeil verknust werden sollen, daß
cs von kcinem Etabliscmcnt in den Eiiics
übertreffen werden kann.

Bau-Materialicn von allen Benennungen.
Farbe, Varnisch, Oehls, Glas, Malwgany
u. f. w. ; in Wahrheit beinahe jeder Artikel
zu dem Geschäft gehörend, vom einem Täck
zu riiiem Ambos. Vergeßt daS Schild nicht
zum "Harte Waaren S t o h r,"
gegenüber dem Srohr von Pretz, Kern u. Co.

Allentaun, Sept. IV. nq3m

Achtung Bauende
und Stohrhalter!

15t) Fässer Nägel nnd Speiks ; Illl)halbe
Boren (Nlas von verschiedenen Größen ; 12V
Fäßchcn j, 4 nnd j hundert Gewicht gewarn-
tes BleiweiS, Linesaauien Oehl, gekoclit und
ungekocht, Turpentine niedriger als eine Rei-
he von Jahren zurück. Ein großes Assorte-
ment von Thür-Schlösser, LälscheS, Premium
Schrauben, bleierne Röhren und Zink in
Bogen, soeben erhallen von Neu - Aork und
zu verkaufen bei

O. nnd I. Säger.
September IS.

'

nqZm

Schmiede sehet hier:
MV» Pfund Cast-, Schear und runder

Stadl, Blister-Srahl, Spring-Stahl; eng-
lisches »nd amerikanisches. Reif Eisen, Band
Eisen, Wagen- und Dearborn-Boren, Nägel
und Speik - Stangen, ein großes Assortemei
dinnes Reis - E'sen, »nd Robrblech, soeben
erhalle» »nd zu verkaufe» an dcn niedrigsten
Preisen bei

O. und I. Säger.
September Itt.

'

nq3m

Ächtung Schumacher.
Ein gntes Assortement Leisten ; neuer Styl

Handwerkszeug ; französisches Handwerks-
zeug ; Schuhgarn von allen Sorten; rothe
Leining. Damen Morocco; Herren Morocco
und Einfassungs Lcdcr, hölzerne PegS von
alle» Größe», an sehr herabgesetzten Preisen,
empfangen nnd wohlfeiler als jemals zum
Verkauf auf Hand bei

O. lind I. Sager.
September lk, nq3m

Kutschenmachcr schct hier.
öl«1 ?lärdS 'Kutschen - LäeeS von einem

neuen Llyl; Stil) ?)ärds Kutschen-Frinches, j
Oebl-Tuch, Gum, Cärpets, Damask, Pearl
Drab - Tuch ; ein großes Assortement von j
wohlseilen Lampen, von neuen Mustern ;!

l Messingne Banden, Moß u. fw, anf Hand !
nnd zu.verkaufen bei

O. nnd I. Sager.
September 16. nq3m

An Cabinetmachcr
und Zimmerlente!

Pfund Leim von verschiedenen Sor- j
ten; Mabogony Veniers ; Mabogony Knobs;!
ein großes Assortement Bank und anderer 5
Hobeln ; Hand- nnd Rück - Sägen, Meissel,
Veilchen, u. f. w. zum Verkauf auf Hand bci

SD. und I. Säger.
September lti. nq3m i

An das Publikum
und die Ladies.

Ein gutes Assortement neueste Mode Spie-
gel; Waltere uud Lampen, so wie eine schöne
Auswahl Wostard vo» allen Schattirunge» !
uud Farben zum Ansnähen, zn verkaufen bei!

O. und I. Säger. !
September IK. »q?m >

Achtuug Stohrhalter
»nd Milliner6 ?

JameS Smith und Sohn's gewarnte Ge- >
drillte - Augen Nadeln, beim Großen nnd

i Kleinen,an herabgesetzte» Preise» zn vertan
! fc», bci

und I. Sager
> September t 6. nqüm !

All Sattler.
! Die Unterzeichneten bahrn soeben erhalten
von Neuyork, ein gnteS Assortement Sattler-

! Waaren, welche sie sehr wohlfeil verkaufen
werden.

O. und I. Säger.
! September 16. ' nq3m

Eille fremde Mähre.
Befindet sich schon seit dem!

' Anglist, auf dem Platze!
! Nnierzeichneten in s?cidelberg
! Taunschip. Leiha Czilniy. Der
! rechte Eigner ist ersucht sein Eigenthum zn
beweisen und dieselbe gegen Bezahlung der

! Unkosten abzuholen bei

Charles Donvarth.
! September !«. nq3m

N achri ch t.
! Meine zastlreiche auswärtige Praris macht
eS mir nothwendig, indem ich Allen zu dienen
wünsche nnd Krnien meiner Hnlfei»ct enden
versäiinien wiU, eine feste Zeit z» bestimmen
ws ich in meiner Wohnung zu «rrffen. oder
cs nachgewiesen werden kann, wo ich in der
Sl'.dt zn finden bin. Diese Ant ist : von
früh' drS Morgens bi 4 Ii» lUr?von des
AbrndS 7 Übr biS zn jederSliindedes?tacl>t«.
Keine Bequemlichkeit noch Ruhe wid mich
von der Ausnbiing meiner är;llicl>en Pfliclit
hindern. Meine Wohnung ist gerade dem
Gefängniß gegenüber. Er empfiehlt sich dem
Publikum bestens.

C. Wohlgemut!) M. D.
September I». m>3m

Proklamation.
Sintemal es durch ein Gesetz der General

Assembly dieses Staats: "Eine Akte, die all-
gemeinen Wahlen dieser Republik zu reguli«
ren," passirt den 15ten Februar, 179!), zur
Pflicht des ScheriffS von jedem Caunty ge-
macht wird, öffentliche Nachricht von den
Wahlen und den Beamten, die erwählt wer-
den sollen, zn geben,

so mache ich, David Stem,
Hochscheriff von Lecha Cannty, bekannt, daß
eine Wahl in besagtem Cauntv.am 2ten Dien-
stag im nächsten Oktober, welches der 13te
des besagten Monats ist, in den verschiedenen
Distrikten in besagtem iZaunty gehalten wer-
den soll, nämlich :

Die Bürger von der Stadt Allentaun und
Northampton Taunschip, am ourt h a u-
s e in der Stadt Allentaun.

Die Bürger von Süd - Wbeithall Taun-
schip, am Hause von A l e r a n d e r Lo-
der, in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Hanover Taunschip, am
Hanse von tZ h a r l e s Ritter, in be-
sagtem Taunschip.

Die Bürger von Ober - Sancona Tann-
schip, am Hanse von Joseph H. Wcid-
n e r, in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Weisenbnrg Tannschip,
am Hanse von Felir Dorn blase r,
»i besagtem Tauuschip.

Die Bürger von Heidelberg Tannschip,
am Hanse von David Roß, in SägerS-
ville, besagtem Taunschip.

Die Bürger vo» Nord - Wbeithall Taun-
schip, am Hause von Jonas Ringer,
in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Lowhill Taunschip, am
Hanse vo» Nathan B n ch m a », in
besagtem Taunschip.

Die Bürger von Ober - Macmigie Taun-
schip. am Hanse von N a t h a n W e i l e r,
m besagtem Taunschip.

Die Bürger von Nieder-Macungie Tann«
schip, am Hanse vo» John Maddcr »,

in besagtem Taiinschip.
Tie Bnrger von Salzburg Taunlchip, am

s?a»se von lohnNost, in besagtem Tann-
schip.

Zu welcher Zeit »nd an welchen Plätzen
erwählt werde» sollen :

Ci » e Person:
Für Canal - Eommißioner dieses Staats.

Eine Person
Um den Distrikt, bestehend anS den EauntieS

Bncks nnd Lecha, im Congreß der Ver-
einigten Staaten zu representiren.

Eine Pe rso ll
Um den Distrikt, bestehend ans den Eanniies

Lecha und Northampton, im Senat
dieses Staats zu representiren.

Zwei Personen
! Um den Distrikt, bestehend ans den Eannties
I Lecha nnd Carbon, im Hause der Represen-

j kanten dieses StaatS zu represenlire».
Eine Person

Eine Person
Für Cauiii» - Zommißionrr.

Eine Person
Fiir Armen - Direktor.
Eine Person

Für Auditor.

Drei Personen
Für TrustieS der Acadcmic.

Die Allgemeine Wahl, in den verschiedene»
Distrikten, wird geoffuer zwischen dcn S>»»-
den von 8 und Uhr Vo, mittags, »»d wird
forldancrn »hnc Unterbrechung oder Verschnb

! bis 7 Übr deS Abends, wo alsdann der Stim-
- käste» geschlossen werden wird.

In Folge einer Akte der General-Assembly
der Republik vo» Peniisylvaiiie». betiltelt,
"Eine Akte i» Betreff der Wahle» dieser

l Republik, passirt am 2t> n Tag des Juli, IB3S,

Nachricht gegeben.
"Daß jede Person, mit Aiiönahme der Frie-
densricbler, welche irgend ein Amt oder An-

j stelln»« des Vertrauens oder Nutzens halten,
j sei es von der Regierung der Vereinigten

! Staate» oder dieses Staates, oder von der
Stadt oder den ineorporirien Distrikten, sei
es ein bestallter oder anderer Beamter, ein

i dein Ereciitiven, oder Gericht«
! Ilchen Departement der Ver. Staaten ange«

stellt sein mag, und ferner, daß jedes Mit-
> glied deS Congre>ies nnd der StaatS-Gesetz-
grbuug und des Ztadtraibs irgend einer
Borongh, oder die tZomißioners irgend eines
inccrporirten Distrikts, dnrcli das Gesetz un-
tuchtig gemacht wird auch z»s,leich daS Amt

? oder die Anstellung eines Jn-
! spektorö oder Schreibers bei irgend eiiier
Wabl i» diesem Staat zn bcriene» nnd daß
kein Richter, Inspektor oder irgend ein ande-

I rer Beamter bci ciner solchen fnr ir-
! gend ein Anit, fnr welches dann gestimml
! wird, erwählbar sei."

Die Richter eines jeden Wabldistrikts von
Lecha Eauiiln ninssen ihre Reknrns bestimmt
biS FreitagS de» lttte» Oktober, »in l<>
U!'r Vormillags, in der Stadt Allentaun im

! Coilrihause cinbringen.
David Stem, Scheriff.

GOTT erhalte die Republik!
Scheriffs - Amtsstnbe,

Allentaun, Sept. S, 1841» nqbW

Indigo und Krapp.
Die Unterzeichneten haben soeben erhalten

nnd biete» z»m Verkauf an, beim Großen
nnd Kleinen, an den niedrigsten Preisen.einen
Vorrath erster Gute Indigo und deutscher
Krapp.

Prey, Ker» uud Co
September N. na3m

Cappe n.
Soeben erhalten ein vortreffliches Assorti-

ment der modigsten Manns- nnd Knaben-
Cappen, vo» eile» Sorte» u»d Preisen, von

>5 bis 75 >j-cutS. R»se »ur an und besehet
dieselbe.

Pretz, Ker» und Co.
Lep'cmberS. nq3m

Ein .

Unterzeichnete wünschen die Aufmerksam-
keit des Publikums auf den Umstand zu len-
ken, daß sie wieder eine» frischen Verrath -
sehr werlbvoller Bücher erkalten Kaden, wel-
cher nun in Ansatz zu ihrem vorigen bereits
schon ausgedehnten Stock, eines der schönsten
und wertl'vollsten Assoriements ausmacht,
dag je in Allentaun angetroffen werden kell-
te. Unter de» soeben erhaltenen Bücher
befinden sich folgende schätzbare Werke:
Lehrbuch der Geogrophie, von Zanabich, neu-

este Jugend Bibliothek; nützliches Unter-
Haltnngs-Blatt, in zwei Bänden ;

laub auf Luthers Grab; Gesch-^
Römer; Meschichte der Griechen ;»

Spraililebre; Gedichte von Herder k
Bänden ; Geschickte der Inquisition «U
Spanien, in 4 Bänden; Anleilung zur
Äienschenkenntniß; Allgegenwart Gottes;
Wcisser's Gedichte ; Orthographie der
Deutschen Sprache ; Amarantben, sebr
interess.inle Erzählungen; die Familie Will-
mar. ein Puch zur Unterhaltung ; religiös
moralische Erzählungen ; Wörterbuch zur
Erklärung fremder Wörter; der heilige
Leobold, Erzählungen; Reise durch südlich
Frankreich und die Schweiz; die Jungfrau
von Orleans, eine der schönsten Geschich-
ten ; deutscher Hausschatz; die Kunst B>>»
cher zu binden, in '2 Bänden ; gemeinnützi-
ges Kiinstbnch ; Lebensgcschjchte der Gift-
mischerin, in '2 Bänden ; Trostbnch fnr
Leitende; Geschichte für Kinder, in drei
Bänden ; Stünden der Andacht in 4 Bän-
den ; Religions Geschichte, ein Werk für
Schule» ; Andachtsbuch von Glatz; der
gute Genius und die Braut; Religion
und Sittlichkeit; der belehrende Hausarzt;
Morgen uud Abend Oofer ; deutsches Lie-
derbuch ; musikalisches Volksschulen Ge-
sangbucti; Rezept Bücher und Hansapo-
theken ; die 3 Ohrfeigen ; Mein Leben ;

Sinilen's Geographie mit Atlas; erstes
Buch für denls.t e Schulen ; biblische Poe-
sien ; zweimal zwei »nd fünfzig biblische
Geschichten ; Gellcrt's sämmtliche Werke
in drei Bänden ; Baily's Wörterbuch;
Kirchengeschichle; biblische 'l,'atnr-beschich-
te ; biblische Geographie ; Schulgesang-
buch ; biblische Geschichten; Vrown's folio
Bibeln, nebst einer großen Anzahl anderer

Werke, zu unlständlich anzuführen, und wel-
che alle au sehr billigen Preisen abgesetzt
werden sollen, Rnfet an und belebet gemel-
deten Steck, nnd rechnet nur sicher darauf,
daß alle befriedigt werde» können.

Für genossene Kundschaft sind sie dankbar,
und bitten UNI ferneren geneigten Zuspruch.

Renben G»lh und Co.

Mahl- und Sägmühle
und Äcker Land,

Durch piivac Handel zu verkauft'».
Unterzeichneter wünscht durch privat Han-

del z» verkaufe», sei» schätzbares liegendes
Vermöge», gelegen an der Straße, welche
von Philadelphia nach EniaiiS und Millers-
tann führt, und nahe bei Kemmerrr's Gast-
hanse in Ober - Milford Taunschip, Lecha

Darauf ist errichtet
Eine schälöbare Vcabl- uud
.

Sag Winble 3 Wok»-
'2 Scheuern und andere Ne-

bengebäiide. Die Mablinüble (bekannt als
Waller'S Müble) ist eine der vorzüglichsten «

Knnbkn-Mühlen anf Weit nnd Breit, mit
Paar Vurrsteine» »nd allein anter» Noth-
wendigen versehen, ist in der besten Ordnung,
nnd erfreur sich einer ausgedehnten Kund-

le hetrieben wird, ist nicfehleud. Das Land
besteht Theils ans anten, Bauland, Wiesen
und Holzland, verhälrnißmäßig ein.jetheilt.

Bei jedem Wob »Hause sind Springhäiiser
und tticsehltiide Wassergiiellen. El» guter
Aepsel > Baumgarten ist ebenfalls anf dein
Lande uud das Ganze der Aufmerksamkeit
Kauflustiger werth.

krl" Sollte obiges Eigenlblim nicht bis
Dienstag den !Z'en November vei kauft fein,
so soll es an selbigem Zage auf össrutlicher
Vendu angeboten werden.

Das Nähere ist bei kein Eiaenthnmrr, auf
der Mühle wohnhaft, zu erfahren.

Daniel Walter.
September 2, IB4S. nqbv

Freiwilliges Vatallion.
, I Das Iste freiwillige Vatallion deS

3ten Regiments, P. M , bestehend
aus deii Compagnien befehligt von
Capt Schlosser, Capt. Daniel Foll- ,

lvriler, Kapitän Jno. Ziminerman,
nnd Capt Renben Frantz, wird sich
auf Samstags den 26sten Septem«
ber, nächstens, nm lii Übr Vormit-

tags. am Hanse vo» S a muel Ca >n p, in
Reu Tripoly. vcrsainmel».

Und am Samstag den 3ten Oktober, »m
10 Uhr Vormittage, am Hause von lohn
Schau y. in Nord - Wbcithall- Die
Compagnon befehligt von Eapt Joel Stell«
ler, Capt. Levi Dornbläser und Capt David
Knerr, wie auch die Kompagnien d«e das
'Vatallion des besagten Regiments bilden unlkM
die Siegersviller Musikbande werden böfllchk M
eingeladen obige» Gelegenheiten mit ihrer »

Gegenwart zn beehren. Die Feld« »mit
Stabs - Offizieren weiden ebenfalls freund«
sch iftlici'st ersucht an beiden Latallicneu sich
einzufinden.

Auf Befehl von
Geo. Smith, Colone!,

September 2. nq4m

gemahlnes Salz .

3I»W Büschel Liverpool gemahlnes Salj z»
verkaufen an den niedrigsten Preisen, bei

Pretz, Kern und Co.
September 9. »q?m


